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Liebe Olendeeler, 
 
Herzlich willkommen im Februar, dem Monat des Übergangs und der Vielfalt. 
 
Nach einem dynamischen Jahresanfang und winterlichen Impressionen kündigt der 
Februar nicht nur die fröhliche Faschingszeit an, sondern birgt auch Jubiläen und 
besondere Ereignisse.  
 
Während wir in die bunte Welt der Kostüme eintauchen, lassen wir uns von den 
Feierlichkeiten inspirieren. Zugleich spüren wir, dass der Frühling leise Einzug hält – 
ein Vorbote für die Erneuerung und die wärmere Jahreszeit, die uns bald 
empfangen wird. 
 
In diesem Monat vereinen sich Traditionen und Vorfreude auf das Erwachen der 
Natur zu einem harmonischen Ganzen. 
 
 
 
 
 
Gabriele Medewitz  und  Stephanie Determann 
Einrichtungsleitung  Pflegedienstleitung               
 
 
 
              "Wo kämen wir hin,  
               wenn alle sagten,  
               wo kämen wir hin,  
               und keiner ginge, 
               um zu sehen,  
               wohin wir kämen,  
               wenn wir gingen." 
 
 
 
 
                    Kluge Sichtweise auf die Welt 
                    von Kurt Marti 
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Veranstaltungen im Februar 

 
 
Donnerstag, 01. Februar 
09.00 Uhr Der „Olendeeler Friseursalon“ hat geöffnet 
Individuelles Betreuungsangebot auf den Wohngruppen 
 

Freitag, 02. Februar 
15.45 Uhr Gottesdienst auf der Empore 
 
Samstag, 03. Februar 
10.00 Uhr Quizrunde im Café 
 
Montag, 05. Februar 

Individuelles Betreuungsangebot auf den Wohngruppen 
 

Dienstag, 06. Februar 
10.30 Uhr                                        im Café  
15.30 Uhr Singkreis im Café 
 
Mittwoch, 07. Februar 
Individuelles Betreuungsangebot auf den Wohngruppen 
 

Donnerstag, 08. Februar 
09.00 Uhr Der „Olendeeler Friseursalon“ hat geöffnet 
Individuelles Betreuungsangebot auf den Wohngruppen 
 
Freitag, 09. Februar 
Individuelles Betreuungsangebot auf den Wohngruppen 
 

Samstag, 10. Februar 
10.00 Uhr Bewegungsrunde im Café 
 
Montag, 12. Februar Rosenmontag   
15.00 Uhr Faschingsfeier in der Eingangshalle  
 
Dienstag, 13. Februar 
10.30 Uhr                                        im Café 
 
Mittwoch, 14. Februar 
10.00 Uhr Musik zum Mitsingen auf der Empore 
 

Donnerstag, 15. Februar 
09.00 Uhr Der „Olendeeler Friseursalon“ hat geöffnet 
Individuelles Betreuungsangebot auf den Wohngruppen 
 
Freitag, 16. Februar 
15.45 Uhr Gottesdienst auf der Empore 
 
Samstag, 17. Februar 
10.00 Uhr „Tea Time, Geschichten und Mehr“ 
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Montag, 19. Februar 
Individuelles Betreuungsangebot auf den Wohngruppen 
 
Dienstag, 20. Februar 
10.30 Uhr                                        im Café 
15.30 Uhr Singkreis im Café 
 
Mittwoch, 21. Februar 
10.00 Uhr Leserunde mit Frau Patzer im Café  
 
Donnerstag, 22. Februar 
09.00 Uhr Der „Olendeeler Friseursalon“ hat geöffnet 
Individuelles Betreuungsangebot auf den Wohngruppen 
 
Freitag, 23. Februar 
Individuelles Betreuungsangebot auf den Wohngruppen 
 
Samstag, 24. Februar 
10.00 Uhr Gruppenbetreuung im Café 
 
Montag, 26. Februar 
Individuelles Betreuungsangebot auf den Wohngruppen 
 
Dienstag, 27. Februar 
10.30 Uhr                                        im Café 
 
Mittwoch, 28. Februar 
10.00 Uhr Musik zum Mitsingen auf der Empore 
 
Donnerstag, 29. Februar 
09.00 Uhr Der „Olendeeler Friseursalon“ hat geöffnet 
Individuelles Betreuungsangebot auf den Wohngruppen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Individuelle Betreuungsangebote finden Sie auf den Wochenplänen der 
jeweiligen Wohngruppen. Individuelle Betreuungsangebote sind z.B. Kegeln, 

Gymnastik, Kreative Werkstatt, Bewegungsrunden, Spielenachmittage, 
Gedächtnistraining, Yoga, Märchenstunde, Besuch mit dem Therapiehund, 

Sitz- oder Rollatortanz, Bunter Nachmittag, Frühsport 
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Herzlichen Glückwunsch an alle Februar-Geburtstagskinder 
 

01.02. Herr Ernst-Heinrich Kramper Wohngruppe 5 
04.02. Frau Karin Bischoff   Wohngruppe 6 
04.02 Frau Annelie Hass   Tagespflege 
06.02. Frau Christel Harder   Tagespflege 
07.02. Frau Heidi la Marca   Tagespflege 
09.02. Frau Irmgard Büch   Tagespflege 
12.02. Frau Christa Adrian   Wohngruppe 3 
13.02. Frau Karin Kuhnke   Tagespflege 
16.02. Frau Kerstin von Rauch  Wohngruppe 3 
18.02. Irmgard Rzepka   Tagespflege 
22.02. Herr Bodo Bergmann   Wohngruppe 3 
24.02. Frau Christa Schmidt-Petersen Wohngruppe 7 

 
 
 

 
10 Jahre im Olendeel – das ist ein Grund zum gratulieren 
 
Cathleen Reimers ist seit 10 Jahren bei uns im Olendeel tätig. Sie ist eine der guten 
Seelen aus der Tagespflege. Sie bereichert uns mit ihrer Kreativität und 
anekdotischen Erzählungen und bereitet damit auch den Tagesgästen 
unvergessliche Momente und schöne Tage. 
 
Herzlichen Glückwunsch 
 
Frau Reimers und wir freuen uns auf 
viele weitere Jahre mit Ihnen. 
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Verstorben 
 

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist und eine Last 
fallen lassen dürfen, die man lange getragen hat,  
das ist eine tröstliche und wunderbare Sache. 
 

 

Herr Helmut Lau lebte seit November 2020 auf dem Wohnbereich 1/2 im Olendeel.  

Er war stets zu Scherzen aufgelegt und oft bei der Kegelrunde anzutreffen.  

Am 08. Januar hat unser Kapitän hat das Schiff verlassen und seine letzte große 

Reise angetreten. 

 

Am 09. Januar mussten wir uns von Frau Ingrid Jaster verabschieden. Sie lebte seit 

2 Jahre im Olendeel auf dem WB 7/8. Frau Jaster hat mit ihrer herzlichen und 

fröhlichen Art unsere Gemeinschaft bereichert.  

 

Frau Adele Roggentin lebte fast 7 Jahre auf dem Wohnbereich 7/8. Anfangs war sie 

noch oft auf dem Flur oder der Empore anzutreffen, mit der Zeit lebte sie immer 

mehr in ihrer eigenen Welt und fühlte sich in ihrem Zimmer am wohlsten. Frau 

Roggentin verstarb am 12. Januar. 

 

Herr Egon Johannsen Verstarb nach schwerer Krankheit am 19. Januar. Er lebte 

erst seit Juni 2023 auf dem Wohnbereich 5/6 sehr zurückgezogen im Olendeel. 

 
 

Wir werden unsere Verstorbenen in guter Erinnerung 
behalten 
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Erinnern Sie sich noch…? 
Schlagzeilen vor 50 Jahren im Februar 1974 
 
1. Februar 
In São Paulo (Brasilien) kamen bei einem Brand in einem Büro- und Bankgebäude mehr als 200 
Menschen ums Leben. Angaben der Polizei zufolge war die Katastrophe durch eine defekte 
Klimaanlage ausgelöst worden. 
3. Februar 
Ein neues Rekordergebnis von mehr als 500.000 Besuchern wurde zum Abschluss der 
„Internationalen Grünen Woche“ gemeldet, die in West-Berlin stattgefunden hatte. 
4. Februar 
Die 19-jährige Verlegertochter Patricia Hearst wurde in Berkeley (US-Bundesstaat Kalifornien) von 
der Terrorgruppe „SLA“ entführt. 
5. Februar 
Nach 28 Dienstjahren enthob Papst Paul VI. (1897-1978) den 81-jährigen ungarischen Exil-
Kardinal József Mindszenty (1892-1975) seiner Kirchenämter. 
6. Februar 
Die Beine des niederländischen Stürmerstars Johan Cruyff (*1947) wurden von seinem 
spanischen Fußballclub FC Barcelona für insgesamt 7 Millionen Schweizer Franken (6,1 Millionen 
DM) versichert. 
7. Februar 
Die westindischen Inseln „Über dem Winde“, Grenada, Carricou, Rhonde und Petit Martinique 
erhielten nach 182 Jahren der kolonialen Abhängigkeit von Großbritannien ihre vollständige 
Souveränität. 
8. Februar 
In Bonn gab das Bundesministerium für Jugend, Familie und Gesundheit seinen Plan bekannt, 50 
staatliche Familienplanungs- und Sexualberatungsstellen einzurichten. 
9. Februar 
In Bonn beschloss der SPD-Bundesvorstand eine theoretische Auseinandersetzung mit den 
Jungsozialisten. Die unterschiedlichen Positionen sollten dadurch eindeutig festgelegt werden. 
11. Februar 
In den US-Bundesstaaten Washington, Virginia und Maryland wurde als Folge des Erdölboykotts 
seitens der arabischen Länder gegen die USA das Benzin rationiert. 
13. Februar 
Die Löhne und Gehälter in der Bundesrepublik im öffentlichen Dienst wurden um 11 Prozent 
erhöht. 
14. Februar 
Während seiner ersten Tournee mit dem „Panik-Orchester“ konnte der bundesdeutsche Rock-
Musiker Udo Lindenberg (*1946) große Erfolge feiern. 
15. Februar 
Das neue satirische Theaterstück des tschechischen Autors Václav Havel (1936-2011) wurde in 
Baden-Baden uraufgeführt. Der Regimekritiker durfte seit 1968 im gesamten Ostblock nicht mehr 
publizieren. 
18. Februar 
Mehr als 30.000 Bauern demonstrierten in verschiedenen Teilen Frankreichs für die Durchsetzung 
höherer Erzeugerpreise innerhalb der Europäischen Gemeinschaft (EG). 
19. Februar 
In Arezzo (Italien) ging nach 88 Sitzungen der Prozess gegen das „Nationale Institut für die 
Einziehung der Konsumsteuer“ mit 103 Schuldsprüchen wegen Korruption zu Ende. Gegenstand 
der Anklage war die „Verpachtung“ der Steuereintreibung an Privatunternehmer in den Jahren 
1949 bis 1954 gewesen. 

https://www.was-war-wann.de/laender/england.html
https://www.was-war-wann.de/laender/italien.html
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20. Februar 
Vor Bergarbeitern in Santiago, der chilenischen Hauptstadt, erklärte der Staatschef Augusto 
Pinochet Ugarte (1915-2006), dass es in Chile in den nächsten fünf Jahren keine Wahlen geben 
werde. In Chile regierte seit dem Militärputsch im September 1973 eine Junta mit 
Notverordnungen. 
22. Februar 
Am Volkstheater in Wien (Österreich) und am Essener Theater wurde die Komödie von Rolf 
Hochhuth (*1931) „Lysistrate und die NATO“ uraufgeführt. In dieser Neufassung der Komödie 
„Lysistrata“ von Aristophanes (448-388 v. Chr.) verweigern sich die Frauen ihren Männern, um 
den Bau eines NATO-Stützpunktes zu verhindern. 
23. Februar 
Die Regierung von Chile vereinbarte mit der Bundesrepublik Deutschland, Frankreich, 
Großbritannien und den Vereinigten Staaten einen Teil-Erlass ihrer Auslandsschulden. Von den 
1973/1974 fälligen Rückständen musste Chile zwischen 5% und 10% begleichen. 
24. Februar 
Die USA sicherten im Abschlusskommuniqué der viertägigen Außenministerkonferenz der 
Organisation Amerikanischer Staaten (OAS) in Mexiko-Stadt zu, die Hilfe für Lateinamerika im 
bisherigen Umfang weiterzuführen. 
26. Februar 
Die zweitgrößte Stadt Äthiopiens, Asmara, wurde von äthiopischen Militäreinheiten unter Führung 
junger Offiziere besetzt. Die Meuterer forderten die wirtschaftliche und soziale Besserstellung der 
Streitkräfte. 
28. Februar 
Vom US-amerikanischen Repräsentantenhaus wurde ein Energienotstandsgesetz verabschiedet. 
Der Preissenkungszwang für amerikanisches Erdöl war darin der wichtigste Bestandteil. US-
Präsident Richard M. Nixon (1913-1974) bezeichnete das umstrittene Gesetz als Hindernis bei der 
erforderlichen Energieeinsparung. 
 

(was-war-wann.de) 

Die Top 10 der deutschen Hitparade Februar 1974  
   
 Titel         Interpret 
1.  Teenage Rampage       Sweet 
2.  Kansas City        Les Humphries Singers 
3. Dan The Banjo Man       Dan The Banjo Man 
4. Nutbush City Limits       Ike & Tina Turner 
5. I’d Love You To Want Me      Lobo 
6. This Flight Tonight       Nazareth 
7. Daytona Demon       Suzi Quatro 
8. Radar Love        Golden Earring 
9. Hoch auf dem gelben Wagen     Walter Scheel & Düsseldorfer  

Männergesangsverein 
10. Dance With The Devil      Cozy Powell 

 
 
 
 
 
 
 
 

(musikhimmel.de) 
 

https://www.was-war-wann.de/politik/biografien/augusto-pinochet.html
https://www.was-war-wann.de/politik/biografien/augusto-pinochet.html
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Am 12. Februar sind alle Bewohner herzlich zu unserer Faschingsfeier in 
die Eingangshalle eingeladen.  
Wir beginnen um 15.00 Uhr mit gemeinsamen Kaffee trinken. Für 
musikalische Unterhaltung sorgt Sigi Tornado. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Narrenzeit 
Theodor Storm 

 
O wär im Februar doch auch, 

Wie's ander Orten ist der Brauch 
Bei uns die Narrheit zünftig! 

 
Denn wer, so lang das Jahr sich mißt, 

Nicht einmal herzlich närrisch ist, 
Wie wäre der zu andrer Frist 
Wohl jemals ganz vernünftig. 
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Besuch der Sternsinger im Olendeel 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Spenden, die die Sternsinger sammeln, fließen in 
Hilfsprojekte für Kinder in rund 100 Ländern weltweit. Im 
vergangenen Jahr kamen bei der nach eigenen Angaben 
"weltweit größten Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder" 
rund 45,5 Millionen Euro zusammen. Seit dem Start der Aktion 
Dreikönigssingen 1959 sammelten die Sternsinger insgesamt 
1,3 Milliarden Euro für Projekte für benachteiligte und Not leidende Kinder in Afrika, 
Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa. 
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Selber kochen schmeckt besser 

Die eigene Küche ist im Geschmack unschlagbar. Wo sonst bekommt man sein 
Lieblingsgericht. 
Keine Dose, keine Pizzapackung und kein Mittagstisch kann mit einem 
Lieblingsgericht konkurrieren.  
Viele Mittagsrezepte, die bei uns im ständigen Einsatz sind, sind mit Hilfe der 
Tagesgäste ausgewählt. 
 
Selber kochen ist gesünder 
Selbst gekocht ist frischer 
Nimm man ein x-beliebiges Dosengericht aus dem Supermarkt und schaue es sich 
an, wie lange es haltbar ist, und das ohne Gefrierschrank. Ich kann mir nicht 
vorstellen, dass es den Vitaminen in der Dose gut geht. Deshalb ist es leicht, selbst 
vitaminreicher zu kochen. 
Selbst gekochte Mahlzeiten sind auch frischer. Diese Frische ist von Fertiggerichten 
nicht zu schlagen. Man kann auch auf die Mineralien wie Kalium und Kalzium 
besser achten.  
Auch wir in der Tagespflege kochen gelegentlich für unsere Gäste, Alle sind sich 

einig: 

Das selbstgekochte, frische Mittagessen schmeckt, im Olendeel, sehr lecker!!!! 

   

 

 

 

 

 

 

In diesem Sinne,  

lassen Sie sich es weiter Schmecken!! 

 

Ihr Team der Tagespflege 
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Der hundertjährige Kalender prophezeit für den Monat Februar 

 
01.-12. schön und luftig 
13.-18. Schnee und Wind 
19.-29. überaus kalt 

 (hundertjähriger-kalender.de) 

 
Bauernregeln im Februar 
 

 Je nasser ist der Februar, desto nasser wird das ganze Jahr. 
 Scheint zur Lichtmess (2. Februar) die Sonne klar, gibt´s Spätfrost und ein 

fruchtbar Jahr.  
 Je stürmischer es um Lichtmess ist, desto sicherer ein gutes Frühjahr ist. 
 Wenn im Februar die Mücken geigen, müssen sie im Märzen schweigen. 
 Im Hornung Schnee und Eis macht den Sommer lang und heiß.  
 Wenn’s der Hornung gnädig macht, bringt der Lenz den Frost bei Nacht. 
 Lässt der Februar Wasser fallen, so lässt’s der März gefrieren. 
 Hat der Valentin (14. Februar) viel Regenwasser, wird der Frühling noch viel 

nasser.           (wetter.de) 
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Neulich morgens in der Wohnküche… 
Warum gibt es den Valentinstag?  
 
Ist es wirklich ein romantischer Tag oder reine Geschäftemacherei? Letzteres meint 
zumindest ein landläufiges Gerücht, das besagt, dass Floristen den Tag ins Leben 
gerufen hätten. Mit dem Ursprung des Valentinstags ist es kompliziert. Zwar beruft 
man sich auf den heiligen Valentin, aber welche historische Gestalt sich genau 
dahinter verbirgt, lässt sich wohl nie herausfinden. 
 
Wer war der heilige Valentin? 
Namensgeber für den Valentinstag scheint der heilige Valentin aus Rom zu sein, 
der Schutzpatron der Liebenden. Valentin lebte im 3. Jahrhundert in Rom und traute 
Liebespaare nach christlichem Ritus, obwohl Kaiser Claudius II. das verboten hatte. 
Die Ehen dieser Paare standen der Überlieferung nach unter einem besonders 
guten Stern. Valentin von Rom soll den Paaren auch Blumen aus seinem Garten 
übergeben haben. Auf Befehl des Kaisers wurde Valentin am 14. Februar 269 
enthauptet. 
Ursprünglich war der 14. Februar ein Gedenktag an den heiligen Valentin, den 
Papst Gelasius I. 469 für die Kirche eingeführt hatte. 1969 wurde der Tag aber aus 
dem römischen Generalkalender gestrichen, weil die Person des Valentins 
historisch nicht belegt werden kann. Inzwischen entdeckt die Kirche den 
Valentinstag aber wieder für sich und nimmt den 14. Februar zum Anlass für 
besondere Segnungsgottesdienste. 
 
Wie verbreitete sich der Valentinsbrauch? 
Ab dem 15. Jahrhundert wurden in England sogenannte "Valentinspaare" gebildet, 
die sich gegenseitig kleine Geschenke oder Gedichte schickten. Englische 
Auswanderer nahmen den Valentinsbrauch mit in die Vereinigten Staaten, und so 
kam er durch US-Soldaten nach dem Zweiten Weltkrieg in den westlichen Teil 
Deutschlands. 
 
1950 kommt der Brauch in Deutschland an 
1950 veranstaltete man in Nürnberg den ersten "Valentinsball". Von da an 
verbreiteten sich die Bräuche des Valentinstags über ganz Deutschland. Allgemein 
bekannt wurde der "Valentinstag" in den Wirtschaftswunderjahren der 
Bundesrepublik durch die verstärkt eingesetzte Werbung der Blumenbranche. 
 
(br.de) 
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Wussten Sie schon? 
Fakten zum Valentinstag… 
 
1. Ungefähr 1 Milliarde Briefe werden jedes Jahr weltweit zum Valentinstag 
verschickt. 
 
2. In Finnland heißt der Valentinstag Ystävänpäivä, was so viel wie Freundestag 
bedeutet. Das liegt daran, dass dieser Tag eben nicht nur dem Partner oder der 
Partnerin, sondern auch den Freund:innen gewidmet ist. 
 
3. 13,5 Milliarden Euro werden weltweit rund um den Valentinstag für Schmuck, 
Karten, Essen & Co. ausgegeben. Interessant: Über die Hälfte der Deutschen gibt 
zwischen 10 und 25 Euro für ein Valentinsgeschenk aus. Franzosen und Briten 
tendieren eher zu 100 Euro. 
 
4. 110 Millionen Rosen werden weltweit jährlich am Valentinstag verkauft. 
 
5. In Loveland, einer Stadt im amerikanischen Bundesstaat Colorado, durchlaufen 
jedes Jahr ungefähr 300.000 Briefe die Poststationen. Der Grund: Sie wollen alle 
diesen ganz besonderen Valentinsstempel bekommen. 
 
6. Rund um den Globus werden am Valentinstag 220.000 Heiratsanträge gemacht. 
 
7. In Japan verschenken Frauen Pralinen an Ihre männlichen Mitmenschen. Die 
Männer erwidern den Gefallen am 14. März, der als „Weißer Tag“ bekannt ist und 
beschenken die Frauen mit weißen Pralinen, Unterwäsche und/oder Schmuck. 
 
8. Für den Valentinstag werden mehr als 35 Millionen herzförmige 
Pralinenschachteln produziert. 
 
10. Die erste Pralinenschachtel zum Valentinstag wurde 1868 hergestellt. 
(emotion.de) 
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Der Schneemann auf der Straße 
Robert Reinick 

 

Der Schneemann auf der Straße 

trägt einen weißen Rock, 

hat eine rote Nase 

und einen dicken Stock. 

Er rührt sich nicht vom Flecke, 

auch wenn es stürmt und schneit. 

Stumm steht er an der Ecke 

zur kalten Winterszeit. 

Doch tropft es von den Dächern 

im ersten Sonnenschein, 

da fängt er an zu laufen, 

und niemand holt ihn ein. 
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Lösung & Gewinner des Januar-Rätsels  
 
An unserem Rätsel haben sich im Januar wieder einige Bewohner beteiligt.   

Gewonnen hat Frau Zachow! 

Sie sind herzlich eingeladen zu 

Kaffee und Kuchen/Eisbecher oder 
 

Städtenamen - Bringen Sie die Buchstaben in die richtige   

 Reihenfolge (deutsche Städte) 

 
FREIHANDFISCHER    ►  Friedrichshafen  
 
IRANBUSCHWEG     ►  Braunschweig  
 
MARMORBAEUGE     ►  Oberammergau  
 
MONSTERHELD     ►  Delmenhorst  
 
NACHGAFFERBUS    ►  Aschaffenburg  
 
SCHINKENREGEL    ►  Gelsenkirchen  
 
SATIRENSAUKERL    ►  Kaiserslautern  
 
WURSTCHEFIN      ►  Schweinfurt 
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Die platte Seite im Olendeeler 
 

Eia popeia 

 

Eia popeia, wat rasselt in`t Stroh? 

Datdoon de lüttje Tottgoosen 

 

De hebben geen Schoh, 

de Schohmaker har Leer 

un wull hör geen maken. 

 

Nu mooken de lüttje Tottgoosen naked 

lopen 
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Unser Rätsel im Februar 
 
Welche Handschuhe gehören zusammen? 
Verbinden Sie die richtigen Paare. Einer bleibt übrig. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Wer den Olendeeeler aufmerksam durchliest, findet die richtigen Antworten im 
handumdrehen. 
 
Wann ist das nächste Schaltjahr? 

a) 2026 b) 2028 c) 2030 
 

Wer schrieb das Gedicht „Narrenzeit“? 
a) Theodor Storm b) Theodor Fontane 

 
Wieviel Sternsinger waren zu Besuch im Olendeel? 

a) 4 b) 5 c) 6 
 

Wann wurde die erste Pralinenschachtel hergestellt? 
a) 1868 b) 1886 c)1688 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zusätzlich haben sich in dieser Olendeeler-Februar Ausgabe Narrenkappen versteckt.  
Bitte geben Sie das ausgefüllte Rätsel bis zum 25. Februar im Café ab. 

Wie viele sind es insgesamt? 

Bitte geben Sie Ihr ausgefülltes Rätsel bis zum 20. Dezember im Café ab. 

 


